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Starkregen trifft Unternehmen  
 
Wie schütze ich meinen Betrieb und meine Mitarbeitenden vor 
Extremwetterereignissen wie Hitze oder Starkregen? Diese 
Frage will die Rheinisch-Bergische Wirtschaftsförderungs-
gesellschaft mbH (RBW) gemeinsam mit dem Netzwerk 
Klimaanpassung & Unternehmen.NRW (NKU) am 14. 
September 2023 beantworten. Die Präventionsveranstaltung 
findet im Rahmen der „unverDHÜNNt“-Projekttage in den 
Räumen des Bergischen WasserkompetenzRegion :aqualon 
e.V. an der Großen Dhünn-Talsperre in Wermelskirchen statt. 
 
Das Klima verändert sich. Extremwetterereignisse nehmen zu, so auch 
Starkregen und damit einhergehendes Hochwasser. Spätestens die 
Flutkatastrophe 2021 hat gezeigt, mit welchen Risiken und Gefahren 
Extremwetterereignisse verbunden sind - für Menschen, Tiere, Natur und 
Infrastruktur. Auch Unternehmen sind betroffen. Sowohl Mitarbeitende als 
auch Gebäude und Lieferwege sind durch die sich verändernden 
klimatischen Bedingungen höheren Risiken ausgesetzt. Allerdings 
scheint die Thematik noch unterschätzt. „Unsere 
Unternehmensbefragung Anfang des Jahres hat gezeigt, dass die 
befragten Unternehmer anderen nachhaltigen Themen einen 
deutlicheren Schwerpunkt zuordnen. Doch die Erfahrungen während der 
Flutkatastrophe, die Wetterlage in den letzten Wochen und der globale 
Blick machen deutlich, dass sich Starkregen-Ereignisse häufen. 
Unternehmen müssen sich daher mit dieser Herausforderung 
auseinandersetzen und möglichst präventiv handeln“, erklärt Lisa 
Bartkowiak, bei der RBW zuständig für die Projektgruppe „Nachhaltig 
Wirtschaften“.  

Wie das gelingen kann, wird die Veranstaltung anhand mehrerer Vorträge 
aufzeigen. Prof. Dr.-Ing. Andreas Schlenkhoff von der Bergischen 
Universität Wuppertal und Dr. Oliver Krauss vom NKU werden u. a. über 
Klimarisiken durch Starkregen, betriebliche Anpassungsmöglichkeiten 
und Fördermöglichkeiten berichten. Martin Geveke, Geschäftsführer der 
ASLAN Selbstklebefolien GmbH aus Overath, wird zudem Einblicke in 
Erfahrungen während der Flutkatastrophe 2021 und in das 
Hochwasserschutzkonzept des Unternehmens geben. Außerdem 
erfahren die Teilnehmer mehr über das Unterstützungsangebot der RBW. 



 

Im Anschluss an die Vorträge können sich die Teilnehmer bei einem 
kleinen Imbiss untereinander und mit den Experten austauschen. 

Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Veranstaltung beginnt um 16 Uhr. Um 
Anmeldung wird gebeten. Weitere Infos und das Anmeldeformular finden 
Sie unter www.rbw.de/praevention 
 
Die Veranstaltung ist eines der Angebote der RBW im Rahmen der 
Projektgruppe „Nachhaltig Wirtschaften“. Neben den 
Klimarisikostrategien für Unternehmen befassen sich die Projekte mit den 
Themen zirkuläre Wertschöpfung, Energieversorgung und alternative 
Energiekonzepte sowie der Schulung von Nachhaltigkeitslotsen und der 
CO2-Bilanzierung. Alle Infos finden Sie unter www.rbw.de/nachhaltig-
wirtschaften 
 
Die Veranstaltung ist Bestandteil der Projekttage „unverDHÜNNt 
Was(s)erleben“. Vom 5. bis zum 17. September lädt „unverDHÜNNt“ zu 
insgesamt 50 Veranstaltungen ein. Im Fokus der Projekttage steht 
Deutschlands zweitgrößte Trinkwassertalsperre. Im Rahmen diverser 
Veranstaltungen für alle Altersgruppen und Interessen lernen die 
Teilnehmenden die Große Dhünn-Talsperre, ihre Bedeutung für die 
Region und einen einzigartigen Naturraum im Bergischen Land kennen. 
Alle Informationen zu den weiteren Angeboten und Anmeldung unter 
www.dasbergische.de. Die Organisatoren und Mitwirkenden sind der 
Bergische WasserkompetenzRegion :aqualon e.V., die 
Tourismusorganisation Das Bergische, der Wupperverband, der 
Rheinisch-Bergische Kreis, die Biologische Station Rhein-Berg, die 
Bergische Agentur für Kulturlandschaft, das NaturGut Ophoven, die 
Rheinisch-Bergische Wirtschaftsförderungsgesellschaft mbH, das 
Netzwerk Klimaanpassung & Unternehmen.NRW, der 
Wasserversorgungsverband Rhein-Wupper, die Landwirtschaftskammer 
NRW, der Verkehrs- und Verschönerungsverein Dabringhausen sowie 
Marita Jendrischewski. 
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